
Durchflussregelung –  
Gasregelsysteme
Präzise Gasregelung für exakte Analysen

We make ideas flow.



Entwicklung hochwertiger Analysegeräte für Labore

Bei der Entwicklung hochwertiger Analysegeräte für Labore
legen Sie als Hersteller vor allem Wert auf stabile Messergebnisse 
und applikationsspezifische Funktionalitäten. Die präzise Gas­
regelung sowie die Wiederholgenauigkeit der Geräte tragen ent­
scheidend zu konstanten und verlässlichen Messungen bei.
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Gase systematisch regeln 
In Forschungsprozessen nutzt die instrumentelle Analytik 
Laboranalysegeräte, um stoffliche Eigenschaften und Zu-
sammenhänge zu messen, zu analysieren und zu verifizie-
ren. Sie setzt dabei auf hochpräzise Messprinzipien.
Dazu zählt die spektroskopische Methode, untergliedert in
Atomspektroskopie (AAS), Atomemissionsspektroskopie 
(AES) und Massenspektroskopie (MS). Jede Messmethode 

arbeitet mit unterschiedlichen Gasen. Ein weiteres Mess-
verfahren ist die Gaschromatographie (GC) mit Inertgasen 
wie Stickstoff, Helium oder Wasserstoff. 
Unabhängig vom Messprinzip gilt: Für exakte Messergeb-
nisse ist das präzise und wiederholgenaue Regeln der ein-
gesetzten Gase wichtig. Dabei unterstützen Sie Gasregel-
systeme von Bürkert.

Wie kann ein platzsparendes und integriertes System zur 
Gasdosierung Sie bei der Herstellung Ihrer Analysegeräte 
unterstützen? Lesen Sie auf den folgenden Seiten, welche 
Wettbewerbsvorteile Ihnen Gasregelsysteme von Bürkert 
verschaffen.

Produkt
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Spezifische Anforderungen 
und hoher Preisdruck 
Spezifische Anforderungen und hoher Preisdruck beein-
flussen den Markt für Analysatoren. Der Trend geht zu 
applikationsspezifischen Analysegeräten mit kompakten 
Komponenten. 

Modulare Baugruppen zur Gasdosierung sparen nicht nur 
Platz, sie reduzieren auch Ihre Herstellkosten – dank kürze-
rer Bauzeiten sowie weniger Logistik- und Serviceaufwand.

Gasregelsysteme für spezifische Anforderungen 
Kundenspezifische Lösungen für die genaue Steuerung 
und Regelung der Gase bieten sich für spezialisierte  
Analysegeräte an. Sie sind auf bestimmte Analysever­
fahren ausgerichtet. Dabei lassen sich die kompakten und 
kostenoptimierten Lösungen einfach in das Analysegerät 
integrieren.

Bauteil 2

Bauteil 3

Bauteil 1
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Warenausgang

LaborAnalyse

Bauteil 4

Montage

Messwerte 
Stabile Messergebnisse und eine hohe Wiederholgenauig­
keit sind wichtige Faktoren eines Analysegerätes. Gas­
regelsysteme von Bürkert sind daher gebaut für zuverläs­
sige und konstante Analyseprozesse – mit einer geringen 
Anzahl an Dichtstellen, kurzen Durchflusskanälen etc.

Kosten 
Um preislich interessant zu sein, besitzen viele Analysege­
räte wenige, auf das Einsatzgebiet zugeschnittene Funk­
tionalitäten. Eine hohe Regelspanne erleichtert die Stan­
dardisierung der Geräte. Kundenspezifische Baugruppen
zur Gasdosierung sparen Platz im Gerät und Aufwand bei 
der Montage.

Herkömmliche Lösung 
Um einzelne Aufgaben im Gesamtsystem zu lösen, werden 
spezielle, individuelle Komponenten eingesetzt. Damit ver­
bunden sind der Aufwand für die Beschaffung und Prüfung 
der Teile sowie für das Engineering und die Konzeption der 
jeweiligen Gasregelung.
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Vorkonfigurierte 
Gasdosierung
Das Multi-MFC-System Typ 8735 zur Gasregelung ist die 
modulare und ökonomische Lösung für alle Analysegeräte, 
die keine hochspezifische Integration benötigen. Das mehr-
kanalige System aus Baugruppen ist halbstandardisiert, das 
heißt, Teile können getauscht werden.

Entwicklungszeiten sind aufgrund der Plattform-
lösung sehr kurz. Kalibriert werden können die 
kompakten Systeme für verschiedenste Gase, 
wie zum Beispiel Argon, Helium, Kohlendioxid, 
Luft, Stickstoff, Sauerstoff, Methan, Acetylen und 
Wasserstoff.

Multi-MFC-System Typ 8735 
Der Durchflussregelkreis einer mehrkanaligen Systemlösung 
besteht aus einem Massenflussmesser Typ 8736, einem direkt­
wirkenden Proportionalventil Typ 2871, Elektronik mit PI-Regler 
und einer Kommunikationsschnittstelle.
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Sammler / Verteiler Absperrmodul

1. Mass Flow Controller (MFC) 
2. Mass Flow Meter (MFM) 
3. Optionale Bestückung möglich

Druckregelmodul Multiplexer

Typ 8735 – Bestückungsvariante  

Zusatzmodule  

Grundblock – Aufbauvariante

1
2

3

2-fach 3-fach kombiniert

Modulare Bauweise
Systemplattform für zugeschnittene 
Einbau-Gasregelsysteme mit kurzer 
Entwicklungsdauer.

Systemkompetenz
Individuelle Kundenlösungen und
Systemerweiterungen entstehen in  
Bürkert Systemhäusern weltweit.

Maximale Präzision 
Thermische Sensoren und direktwirkende 
Proportionalventile stehen für maximale 
Präzision und schnelle Reaktionszeiten.

Kompakte Bauweise
Ultrakompakte Gasregelsysteme für  
bestmögliche Integration in Analysatoren.

Einfache Inbetriebnahme
Die einfache Verkabelung und Projek-
tierung erleichtern die Inbetriebnahme.
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Hochintegrierte 
Gasdosierung
Von Grund auf kundenspezifische Gasregelsysteme 
von Bürkert bieten Ihnen das maximale Level an Inte-
gration, detailliert angepasst an Ihre funktionellen und 
fluidischen Anforderungen. So entstehen High-End-
Systeme für die qualitative und quantitative Analyse von 

Flüssigkeiten, Feststoffen und Gasen in den Bereichen 
Umwelt, Lebensmittel, Pharma, Medizin oder Agrar. Jedes 
System ist ein Unikat. Was alle eint, sind kompakte Bau-
weise, minimale Anzahl an Dichtstellen und geringer 
Verschlauchungsaufwand.

Eine optimale Integration: Für jede OEM-Systemlösung von Bürkert gilt:

	‧ Eine perfekte Integration nach Kundenwunsch, sowohl für 
die elektronische bzw. datentechnische Anbindung als 
auch die mechanische, wie Lage und Art der fluidischen 
Anschlüsse und Befestigungspunkte im Analysegerät 
(perfekte Ergonomie)

	‧ Die Optimierung von Durchflusskanälen für eine öko
nomische Herstellung des Grundblocks 

	‧ Die Berücksichtigung von strömungstechnischen 
Anforderungen sowie ein platzsparender Aufbau

	‧ Deutlich reduzierter oder gar nicht notwendiger Ver-
schlauchungs- oder Verrohrungsaufwand, aber auch 
integrierte und dadurch bereits geprüfte Dichtstellen

	‧ Individuelle Elektrotechnik (Betriebsspannung, 
Busanbindung, Stecker)

	‧ Eine kundenspezifische Firmware einschließlich 
anwendungsspezifischer Funktionalitäten

	‧ Integration verschiedenster Komponenten, wie z. B. 
Absperrventile für die Gassteuerung, Durchfluss- oder 
Druckregelstrecken, mechanische Druckregler, Rück-
schlagventile, Leitungsanschlüsse, Schalter und Filter
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Elektronik

Manuelle Druckregler

Absperrventil

Proportionalventile

Fluidik 
(Durchflusskanäle)

Sensoren

Eingangsseitige  
Gasanschlüsse
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Mit Bürkert wird die 
Gasregelung zur 
Win-win-Situation
Ob Sie sich für eine vorkonfigurierte Gasregelung Typ 
8735 oder ein hochintegriertes System entscheiden – 
aus dem Angebotsspektrum von Bürkert erfüllen Sie die 

Anforderungen Ihrer Kunden. Im Vergleich zu einer Lösung 
aus einzelnen Komponenten rechnet sich die Entscheidung 
für ein Gasregelsystem mehrfach:

Standardisierte 
Bürkert-Lösung 
Typ 8735

Komponenten-
lösung

Referenzlinie 
100 %

Hochintegrierte 
Bürkert-Lösung

50 %

100 %

150 %

200 %

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

1.	 Geringer Aufwand für  
Beschaffungsprozess

2.	 Geringer Aufwand für  
Verwaltung und Logistik

3.	 Niedrige Initialkosten für  
Bereitstellung Lieferprodukt

4.	 Niedrige  
Beschaffungskosten

5.	 Geringer  
Montageaufwand

6.	 Geringer  
Prüfungsaufwand

7.	 Geringer  
Platzbedarf im Gerät

8.	 Stärkere  
Wettbewerbsposition

9.	 Erfüllung  
eigener Konzepte

10.	 Geringe Anzahl zusätzlich 
erforderlicher Bauteile

11.	 Geringe Anzahl von Schnittstellen,  
elektrisch wie mechanisch

12.	 Einfacher Austausch 
von Bauteilen
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Geringer Aufwand für  
Beschaffungsprozess

Geringer Aufwand für  
Verwaltung und Logistik

Niedrige Initialkosten für  
Bereitstellung Lieferprodukt

Niedrige  
Beschaffungskosten

Geringer  
Montageaufwand

Geringer  
Prüfungsaufwand

Geringer  
Platzbedarf im Gerät

Stärkere  
Wettbewerbsposition

Erfüllung  
eigener Konzepte

Geringe Anzahl zusätzlich 
erforderlicher Bauteile

Geringe Anzahl von Schnittstellen, 
elektrisch wie mechanisch

Einfacher Austausch 
von Bauteilen

Komponentenlösung Standardisierte 
Bürkert-Plattform

Typ 8735

Hochintegrierte 
Bürkert-Lösung
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Bürkert Fluid Control Systems 
Christian-Bürkert-Straße 13 – 17 
74653 Ingelfingen 
Deutschland

Telefon: +49 7940 10 0 
info@buerkert.de

www.buerkert.de
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